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Zeversches Wochenblatt.
Nr. 1VS Donnerstag, den 1L Juli ^87«

H e j e Lz d l a 1 t
für daS

HerjvgthuW OlSeubrrrg.
LBand. (Ausgegeben den 12 . Juli 1870.) 58 . Stück.

Inhalt»

U M Bcksnntmachung des Staattministeriumsvom 4 . Juli
187V, betreffend Abänderungen de« Reglement« vom t l.
Der-mbcr 18 »7 zum Gesetz über da « Postwescn de« Nord¬
deutschenBundes vom 2 . November 1887.

L111 . Bekanntmachung des StaatSmjnisierium « vom 5 . Juli
1870 , betreffend Abänderung de» Artikel 64 der D - ich-
ordnung.

Nr . 110.
Uimlmchung de« EtaatSminifferiumS, betreffend Abänderungen

drS Reglement « vom l l . Dercmber 1867 zum Gesetz über
d-S Po ?wesen de« Norddeutschen Bunde « vom 2 . Rovem-
t-r 1867.

Lld -nkurg , den 4 . Juli 1870.

In Gemäßheit des Z 57 des Bundesgesetzes vom
L November1867 , betreffend das Postwcsen des
NorddeutschenBundes , Hai das Staatsministerium
einige von demBundeskanzler unter dem 26 . v. M.
nlnssme Abänderungendes Reglements vom 11 . De¬
cember 1867 zu dem Gesetze über das Postwesen des
Norddeutschen Bundes vom 2 . Novbr . 1867 im Nach¬
stehendenzuröffentlichen Kcnntniß zu bringen.

Oldenburg, den 4. Juli 1870.
Staatsministerium,

von Rössing.
Römer.

Berlin, den 26. Juni 1870.
Abänderungen

des Reglements vom 11 . December 1867
ju dem Gesetze über das Postwesen

des Norddeutschen Bundes.

Das unterm 11. December 1867 erlassene Re-
Mint zu dem Gesetze über das Postwesen des Nord-
M -n Bundes vom 2 . November 1867 erfährt ein-

s «! Minderungen, welche auf Grund der Vorschrift
» angeführten Gesetzes nachstehend zurA 'chm Kenntniß gebracht werden.

3m ß 14, di« Drucksachen betreffend, erhal-
ten die Absätze II, V und VI folgende Fassung:

ich?
^ Sendungen müssen offen, und zwar ent-

w'
z. schmalem Streif - oder Kreuzband , oder

!ii u
"

r
^ ' aber in einfacher Art zusammengefaltet

werden. Das Band ( Verschnürung ) muß
sein, daß dasselbe abgestreift , und

I^ ankung des Inhalts der Sendung auf Ge-
deren Versendung unter Band (Verschnürung)'st, erkannt werden kann.

V. Mehrere Gegenstände dürfen unter einem Bande
(Verschnürung ) versendet werden, sofern sie von dem¬
selben Absender herrühren und überhaupt zur Versen¬
dung unter Band (Verschnürung ) gegen die ermäßigte
Taxe geeignet sind ; die einzelnen Gegenstände dürfen
aber alsdann nicht mit verschiedenen Adressen oder be¬
sonderen Adreß -Umschlägen versehen sein.

VI. Circulare rc . von verschiedenen Absendern
dürfen nur dann, wenn sie auf ein und demselben
Blatte oder Bogen gedruckt , lithographirt oder metallo-
graphirt sind, unter einem Bande (Verschnürung)
versendet werden.

Im ß 20, betreffend durch Expressen zu be¬
stellende Sendungen, erhalten der AbsatzII
unter 2 und der AbsatzIII folgende Fassung:

II. 2) Bei Exprcßbestellungen nach dem Landbe-
stellbczirke der Postanstalt:

Die Verpflichtung der Postverwaltungzur expressen
Bestellung in die Wohnung des Adressaten erstreckt
sich auf das Formular zum Ablieferungsschein oder
den Begleitbrief und aufPackete ohne deklarirten Werth
bis zum Gewichte von 5 Pfund, sowie auf Sendungen
im dcclarirten Einzelwerthe bis zu 50 Thalern oder
87V, Gulden und bis zum Gewichte von 5 Pfund.

III. Bei Expreß -Postanweisungen nach dem Orts¬
oder Landbestellbezirke der Postanstalt werden die Geld¬
beträge bis zu 50 Thalern oder 87V, Gulden dem
Expreßboten mitgegeben.

Im Z 22, betreffend den Ort der Einlieferung
der Postsendungen , erhält der AbsatzIII fol¬
gende Fassung:

III . Den Landbriefträgern dürfen auf ihren Be¬
stellungsgängen zur Abgabe bei der Postanstalt ihres
Stationsortes oder zur Bestellung unterwegs die nach-
bezeichneten Gegenstände übergeben werden:

gewöhnliche Briefe, Drucksachen und Waarenproben,
recommandirte Sendungen,

Postanweisungen
Sendungen mit Werths¬

declaration
Postvorschußsendungen

Eine Verpflichtung zur

, im Einzelnen bis zum
/ Werth - beziehungsweise
! Postvorschußbetrage von
i 50 Thlrn. oder 87V,' Gulden.
Annahme von Packetsen-

dungen liegt den Landbriefträgern nicht ob.
Im § 34, betreffend die Aushändigung der
Sendungen rc ., erhält der Absatz II folgende
Fassung:

II . Recommandirte Sendungen, Briefe und Pallete,
deren Werth declarirt ist, sowie die zu den Packeten
mit declarirtem Werthe gehörigen Begleitbriefe, ferner
bei Postanweisungen die auszuzahlenden Geldbeträge
werden, insofern die Abholung von der Post erfolgt
(ß 33), an denjenigen ausgehändigt, welcher der Post¬
anstalt das über die Sendung sprechende, mit dem
Namen des Adressaten unterschriebene Formular zum



Ablikferungsscheine beziehungsweise die unterschriebeve
Postanweisung überbringt und aushändigt.

Der Kanzler des Norddeutschen Bundes.
In Vertretung:

v . Delbrück.

No . 111.
Lkkonlllmochung der Claattminstekium «, bet effmd Abäntenm- de»

Artikel 64 der Drichrrdnung
Oldenburg, den 5 . Ju ' i 1870.

Unter Bezugnahme auf Artikel 64 der Deichord¬
nung vom 8. Juni 1855, bringt das Staatsministerium
hierdurch zur öffentlichen Kunde, daß vom 1 . August
d. Z . an der Verwaltungsbeamtedes Amts Brake zum
Vorsitzenden des Vorstandes des zweiten Deichbandrs
bestimmt ist.

Oldenburg, den 5 . Juli 1870.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
von Berg . _

Mutzenbecher.

XXI . Band . (Ausgegeben den 13. Juli 1870.) 59 . Stück.

Inhalt:
Nr . 112 . Brrordaung vom 11 . Juli 187Ü , betreffend die außeror¬

dentliche Berufung de « Landtag».
Nr . 113 . Bekanntmachung de « StaatSministerium» » »in 11 . Juli

1870 , betreffend den § . SS der Gewerbeordnung für den
Norddeutschen Bund.

No . 112.
Verordnung, betreffend die außerordentliche Berufung der Landtag« .

R- stedt, den 11 . Juli 1870.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein , Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birkenfeld,
Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.
thun kund hiemit:

Der Landtag des Großherzogthums wird auf
den 16. d . M . außerordentlich berufen.

Die Verhandlungen des Landtags werden im
bisherigen Locale stattsinden und an dem gedachten
Tage Vormittags 11 Uhr beginnen.

Die Dauer derselben bestimmen wir auf 14 Tage.
Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens-Unter¬

schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.
Gegeben auf dem Schlosse zu Rastedt, den II.

Zuli 1870.
(U. 8 .) Peter.

von Berg.
Mutzenbecher.

No. 113.
Bekanntmachung de« StaatSmimstriiumS, betrissrnb dm § LS derTe-

w-rbrorbnuvg für den Norddeutschen Bund.
Oldenburg, de » 1l . Juli 187V.

Die unterm 30. December 1869 — Gesetzblatt
Band XXI, Seite 209 — erlassene Bekanntmachung
des Staatsministeriums , betreffend den ß. 59 der
Gewerbeordnung für den Norddeutschen Bund vom

21 . Juni 1869, wird hiemit dahin abgeändert
die Androhung einer Gefängnißstrafe weqfM

' '
Oldenburg, den II . Zuli 1870.

Staatsministerium.
Departement des Innern,

von Berg.
Mutzenbecher"

Obrigkeitliche Bekanntmachung
Zn der Nacht vom 10./11 . Zuni d. Z.

einem Hause zu Bant , Gemeinde Neuende , 3Y ein¬
zelne Thaler gestohlen worden.

Varel , 1870 Zuli 10.
Der Staatsanwalt.

Deeken.

_ Kühle .
^

Vor einiger Zeit sind zu Wilhelmshafen geH
len worden:

2 tannene mit Holzfarbe gestrichene Schubkch
aus einem Laden , 15 ' // lang, Hl/ / breit m
9' // hoch , an der Hinteren Seite , mit BleW
geschrieben, die Nummern 3 und 5 enthaltend
der eine enthielt etwa 12— 15 Pfd. Kaffee, K
andere circa 10 Pfd . braunen Kandiszucker;
1 Stück Hosenzeug von grauer Halbwolle , et«>
40 Ellen lang (bei 1 Elle Breite),
2 neue baumwollene , blau und weiß gestreift
Kittel mit weißen Porzellanknöpfen (3 vor d«
Brust und je 1 auf jedem Aermel) . Der«
Kittel war etwas Heller , als der andere , und ij
ersterer hinten etwas aufgerissen gewesen , aiii
wieder zusammengenäht.
Barel , den 9 . Zuli 1870.
Großherzoglich Oldenburgisches Obergericht,

als mit Wahrnehmung der Gerichtsbarkeit in du
Königlich Preußischen Jadegebicten beauftragtet

Landgericht.
G r ä p e _ _

M a rschall
"""""""""

Verpachtung.
Am Donnerstag , den 2l . Juli d.Z,
sollen 47 Matten , im Pakenser Groden belegen, i>
Abtheilungen von etwa 2 Matten , für diesen S»
mer zum Mähen und die Ettgrode davon , oder dd

ganze Fläche zum Beweiden bis zum 1 . Roveniki
d . Z . in Komplexen , wie sie durch gute Schlitte W
gefriedigtliegen , von 12 , 15 und 20 Matten verpacht
werden , wozu Pachtlustige sich am besagten TG
Nachmittags 3 Uhr, in H . l§ . Zühlfs Hause j>
Hooksiel einsinden wollen.

Hooksiel, 1870.
H . E . S i d d e n. ^

Vergantungen.
Schweine-Verkauf

LIL
Der Handelsmann R . Nordmnn

aus Marx läßt am . . .
Freitage , den LS . Zum
I . , Nachmittags 2 Uhk
anfangend,
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inKloysteins Wirthshause zu Sande
zy bis 40 Butjadinger,
Schweine, groß und klein,

aufZahlungsfrist verkaufen, wozu
Käuferhiedurch eingeladen werden.
Wriensiel 187V Juli II.

W a r n k s.

Wveine-Verkauf.
Der Handelsmann Rudolph Nordmann aus

Unx läßt am
nächstenSonnabend, den 16. d.
Ms . , Nachmittags 1 Uhr an-
fangend,

indesGastwirths Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ca . 40 bis 50 8tück
große und kleine

beste butj . Schweine
aus Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaustiebhaber werden eingeladen.
Zever , 1870 Juli 10.

v . Cölln.
Des weil. Zimmermeisters Hinr . Jürgens Wwe.

zu Schortens will am
Sonnabend , den 16 . d . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , in ihrer Behausung
daselbst

200 Cb .-Fuß eich . Pfosten, 3 und 4" in ver¬
schiedenen Längen und Breiten,

IVO fssjFuß V«
" eich. Dielen,

mehrere Izollige buchene Pfosten, 3 ' breit und
14 ' lang,

mehrere eschene Pfosten, 2 ' breit und 15 ' lang,
M Fuß Cavelinger und nordische Dielen

Nistbietend auf Zahlungsfrist durch dm Unterzeich¬
neten verkaufen lassen.

Zever , 1870 Juli 7.
Gerdes.

Auf obigerVergantung kommen mit zum Verkaufe:
2 vollständige Betten , Mannskleidungsstückr, 1
Kiste, 3 Stühle , Glas - und Porzellanfachen rc.

_ D . O.
Der Handelsmann Diedrich Harms aus Ede¬

wecht läßt am
Sonnabend, den 16 . d. MtS .,

Nachmittagsum 2 Uhr anfangend,
Hammers Wirthshause zu Neuheppens

eine bedeutende Parthie
geräucherten Speck u.
Schinken, auch mehrere
junge Schweine rc.

cmf Zahlungsfrist verganten , wozu Käufer
^»geladen werden.

>ven, dm 4 . Juli 1870.
H . MeinarduS.

Verkauf von
Feldfrüchten, Mehde rc.

Der Landwirth Weyrrt Freese Hieselbst läßt
Montag , den 18. dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , -

mit geraumer Zahlungsfrist , meistbietend verkaufen:
1 Placken Rocken (2 Scheffel Einsaat ),
2 ' / , Matt Sommergerste,
2 ' /, „ Hafer,
3 Mebde
8 ^ - dito (in der Wiedel ),
die Ettgrode von 8 Matt Landes (worunter 5

Matt Neuland),
verschiedene Gartenfrüchte (Buskohl, Kohlrabi,

Steckrüben, Bohnen u . s. w .),
auch mehrere starke Eichenstämme (besonders zu

Drehpfählen rc. sich eignend ) , sowie eine Par¬
thie Rick- und Brennholz.

Kaufliebhaberwollen sich in Ed. Behrens Wirths-
hausc hies. versammeln.

Sillenstede, 1870 Juli 8.
A . T i e m e n S.

Pferde -Auctio».
Der Handelsmann Gerd Harms

Bunk zu Hattersum läßt am
nächstenDienstage, den 19.
d . Mts., Nachmittags 1
Uhr anfangend,

in des Gastwirths GökeMeinS Rem --
mers vor der St . Annenstraße Hie¬
selbst Behausung

ca. 2V Stück Pferde , theils junge,
theils Arbeits -Pferde,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaustiebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Juli 13.

v. Cölln.

Frucht- und Mehde-Verkaus.
Der Hausmann F . H . Klenge zu Roffhausen

läßt am
Donnerstag , den 21 . Juli d . I .,

Nachmittags 2 Uhr, auf seinem Landgute zu Roff¬
hausen

24 Grasen probsteier Hafer und
40 „ Ufergras

in passenden Abtheilungen auf Zahlungsfrist verkau¬
fen , wozu Käufer hiedurch geladen werden mit dem
Bemerken , daß der Hafer theils an , theils in der
Nähe der Chaussee belegen ist.

Käufer versammeln sich in Franzen Wirthshause
zu Roffhausen.

Marirnsiel, 1870 Juli 7.
W a r n k 8.



Die Wittwe Eberhards zu Dose, welche ihren
landwirthschastlichenBetrieb einzuschränken beabsich¬
tigt , will am

Donnerstage , den 21 . d. Mts .,
Mittags 12 Uhr ans. ,

in ihrer Behausung resp . an Ort und Stelle auf ge¬
raume Zahlungsfrist verkaufen lasten:

1 dreijährige Stute,
1 zweijährige do.,
18 Stück Hornvieh,

worunter 2- und 3jährige Ochsen, Bee-
ster und Jungvieh,
3 Pflüge, 2 Eggen, I Ackerschlitten und sonstige
landwirthschaftliche Geräthe,

sodann : - aS Gras auf - er Wurzel von 2S
Matten,
16 Scheffel Cinsaats Hafer und
14 „ „ Rocken

auf dem Halme.
Liebhaber wollen sich rechtzeitig einsinden.
Friedeburg, den 6 . Juli 1870.

Eggers,
Auct.

Die Erben des weil . Warfsmanns Claas Jans-
sen bei Eggelingen wollen die zum Nachlasse des
Verstorbenen gehörigen beweglichen Gegenstände , als:

I Wanduhr , 2 Tische, 6 Stühle , 1 Spiegel , 2
Kisten , 1 completes Gestell Bettzeug , allerhand
Haus - und Küchengeräth, eine Quantität Speck,
verschiedenes Milchgeräth, 1 Düngerkarre, 4 Ei¬
mer u . s. w .,

ferner:
1 milchgebende Kuh, 1 tiediges Beest,
1 Kalb, 2 Schaafe, 6 Gänse rc. ,

sodann noch:
Vr Diemath Bohnen und Diemath Gerste
auf dem Halm

am Mittwoch , den 27 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr,

beim Sterbehause auf gewöhnliche Zahlungsfrist öf¬
fentlich mnstbietend verkaufen.

Nach Beendigung dieser Auction sollen nochpl.
m. 2 Diemathe Grünland für das diesjährige Nu¬
tzungsjahr zum Weiden verpachtet werden.

Eggelingen, den 12 . Juli 1870.

Gemeinde - Sachen.
Wegen Reparatur der Kaye und Straße bei der

Brücke zu Tettens ist der Weg über genannte Brücke
vom 18 . bis zum 23 . Juli incl . gesperrt.

Tettens, 1870 Juli 9.
Der Gemeindevorstand.

H i n tz e n.
Die von den Grundbesitzern der Gemeinde Hep¬pens pro 1870/71 zu zahlende Gemeinde -Umlagewerde ich vom 14 . bis zum 21 . d . M . in meiner

Wohnung erheben.
Heppens, 1870 Juli 7.

Koch.

Armen-Sache.
Einen arbeitsfähigen Mann hat unterMch,,.Jever . I . H . D u t> ,

"

Notistcattonen . -
Garten -Concert
LU

Da das auf Mittwoch, den 29 . Juni , anir«,-cirte Garten -Concert schlechter Witterung wegen M «stattgefunden hat, so wird selbiges am Sonntag ' tz,17 . Juli , abgehaltenwerden , und ladet zu zahlreich«
Besuch ergebenst ein

I . H . Gerrirttz . z
WürstM ' !

» Psd . zu 5 Gs . , bei Quantitäten billiger.
Jever . -_ F . A. D e g e.
Mehrere Fuder gutes Landheu zuHkäch

sowie 4 Matten Ettgrode zu verpachten.
Tettens , 1870 Juli 14.

O . S e e h e n.
Der Herr Hausmann H . Gerdes zu Michwill sein daselbst belegenes , zur Zeit pon ihm Df

bewirthschaftetes Landgut, bestehend aus Behausung, , jund 70 Matten Catastermaaß Landes , sowie ein» <
Häuslingshause mit Garten , zum Antritt auf dm 1
Mai 1871, unter der Hand verkaufen und wntzrr

'

Liebhaber ersucht, sich am
L. August d. I .,

Nachmittags 4 Uhr, !
im Hause des Gastwirths Harms in Minsen z« !
Contrahiren einsinden zu wollen.

Die Ländereien sind von bester Bonität, die Er-
bäude befinden sich in einem sehr guten ZustaM,
sind auf das zweckmäßigste eingerichtet und kami tz!
Immobil in aller und jeder Beziehung mit Rch ^
empfohlen werden.

Die Bedingungen, welche für den Käufer i« i
aller und jeder Beziehung günstig gestellt sind , lieg« 1
vom 20. Juli d. I . an beim Unterzeichneten zur

^
Einsicht aus, und bemerke ich zur Nachricht etwaiger

^
Reflectanten, daß Herr Gemeindevorsteher HamS >» !
Minsen denselben die Ländereien und Behausung«
auf Wunsch jederzeit anzuweisen gerne bereit ist.

Auf Wunsch des Käufers kann von dem Kauf- !
preise die Hälfte auf erste Hypothek gegen üblich! i
Zinsen in dem Immobile stehen bleiben.

Bemerkt wird noch , daß nur ein Verkaustm-
such gemacht wird und daß bei irgend hinlänglicher»
Gebote sofort der Zuschlag ertheilt werden soll und
daß Verkäufer auch bereit ist , dem Käufer seirieii
ganzen completen Hausmannsbeschlag gegenTaxation
zu übertragen.

Hohenkirchen , 1870 Juni 30.
O l t manns, Auct. ^

Ausverkauf.
Um damit zu räumen, verkaufe von heute arr

garuirte uud ungarnirte StrohjM,
sowie Sommerblrrmeu bedeutendunterFabrik¬
preisen.

Bertha Feilman«.



AmDonnerstag , den 14 . Juli,
Landwirthschaftlicher Club

in Wadd ewarden.

FeineRhein-Weine,
kubenheimer » Flasche 7 -/ , Sgr . , pr . Ank. 10 Thlr.
Wsteiner „ „ ^ ^ "
hschheimer „ „ 10 „ „ „ 14 „
Udesheimer „ „ 11 /, „ „ 10 „
Mmbrunner „ „ 1 " /, „ „ 1" /,
Zcharlachberger „ „ 13 „ „ „ 19 „
Käsmheimer „ „ H „ „ „ 20 „
Mesheimerberg,, „ 15 „ „ „ 24 „
jjkbstauenmilch „ „ 20 „ „ „ 32 „
M bestens empfohlen.

I. G. Harenberg.
Gesucht.

Zwei Zimmer- und Maurergesellen.
Sillenstede._ Hinr . Freudendahl.

Delicate
Maatjes-Heeringe

in kleinen Gebinden,
M Stück 22/z Thlr . , SV Stück 11/z
Lhlr., 25 Stück 221/2 fgr ., sowie stück«
weise, L 1 fgr ., empstehlt bestens

I . G. H arenberg.
Druckcattun-Kleider, Moiree- und

Balmorlröcke, wie auch die beliebten
Tischdecken , von L Thlr. an, em-
PM

K. Kesven.
Neuende , im Juli 1870.
Der Malermeister Bernh . Janfsen zu Wadde¬

warden will seine an der Oldorfer Sietwendung be-
legme Landhäuslingsstelle, bestehend aus Behausung,
Men und 3V, Matten Landes alter Maaße, zum
Airitt auf den I . Mai 1874 , unter der Hand
«erkaufen und werden Reslectanten ersucht , sich am

26 . Juli d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Hause des Gastwirths Bern¬
hardEden zu Oldorferwarf zum Contrahiren einsin-
d<n zu wollen.

Die Ländereien sind von guter Bonität und
M bei einem irgend annehmbaren Gebote der Zu-
Ichlag sofort erfolgen.

Hohenkirchen, 1870 Juli 12.
-- O l t m a n n s , Auct.

P -iPier-Kragen rc., Shlipse m
Mrn-Handschuhe trafen dieser Tai
nil bri

H. Hespe«.
Neurnde.

Sonntag , den 17 . Juli , wird Herr Prediger
«Hs aus Elbing in der Baptisten -Kapelle pre¬ßen.

Gartenconcert
und

Donnerstag , den Ikt. dieses Monats,
wozu freundlichst einladet

H r d d e n.
Sengwarden , 1870 Juli 6.
Zwei - bis dreitausend Strohdocken hat zu ver¬

kaufen G . Chr . Hinrichs.
Schoost , Juli 12 . 1870.

In Buckskins und Regen¬
mäntelstoffen

empfing eine neue Sendung.
H. Hespe« .

Neuende.
Demjenigen, welcher mir den oder die Thäter,

welche mir oftmals Kühe und Schafe an dem Deich
ausmelken, so zur Anzeige bringt, daß ich dieselben
gerichtlich belangen kann , sichere ich eine Belohnung
von 5 bis 10 Thlr . Courant zu.

N .-St .-Jooster Groden, Juli 10 . 1870.
Kr . Bergmann.

Dem Fuhrmann Diedrich Jnhülsen habe ich
zwei Pferde nebst zwei Wagen mit Zubehör zum Ge¬
brauch überlassen . Ich warne daher Jedermann vor
deren Ankauf.

Sande , 1870 Juli 12.
Gerd Jnhülsen.

Gesucht.
2 Zimmer- und Maurergesellen gegen hohen

Lohn.
Wüppels . Carl Lichterfeld.

Die von mir benutzte Wohnung wünsche ich auf
den 1 . Septbr . zu verafterpachten.

Accum . Wwe . Albers.
O «e t u rd t.

Auf sofort ein zweiter Müllerknecht.
Jnhausermühle.

G . C . Memmen.
Jever. Gesucht . Auf sofort oder zum 1 . Au¬

gust ein ordentliches Mädchen , welches mit der Wäsche
und allen häuslichen Arbeiten fertig werden kann,
für einen kleinen Haushalt in Oldenburg durch

Carl Andrea e.
Einen an der Neuende -Hooksieler Chaussee belege-

nen Hausplatz habe ich zu verkaufen.
Carl Lange,

wohnhaft bei der Haidmühle.
Zugelaufen.

Ein schwarzbunter langhaariger Hund mit ge¬
zacktem ledernen Halsband.

Mederns, Juli 10 . 1870.
Remmer Claaßen.

Zu verkaufen.
3 Fuder gut gewonnenes Heu.

E . P . Behrens.
Bohnenburg.



Von dünnem schweb . Theer erhielt ich in diesen
Tagen neue Zufuhr in ganzen und halben Tonnen,
den ich billig abgebe.

Hohenkirchen , Juli 7 . 1870.
_ E . G . Lohe.

Gegen Magenkrampf , Soodbrand,
Verschleimung , schlechte Verdauung,
überhaupt Beschwerden des Magens
empfehlen unsere bekannten Tropfen, per Glas 16
Sgr . , kleineres 10 Sgr . , mit Gebrauchsanweisung
incl. Verpackung gegen Postvorschuß.

Bremen._ H . Albrecht §? Co.

Hamburg.
Gesucht werden für Hamburg eine große

Anzahl Maurer . Der Mmimal -Lohnsatz
beträgt

L Thlr . Preuß . Crt . Pro Tag,
bei der aufNeubauten allgemein gebräuchlichen
Accordarbcit stellt sich der durchschnittliche
Verdienst aus ca . l ^ Thlr . Pr . Tag . Tüch¬
tige Maurer wollen sich melden im Bureau
der Corporation der Maurer , gr . Rosenstr.
Nr . 30 bei Herrn Th . Fischer.

zu Sillenstede.
Zu diesem am Freibag , den

und Sonntag , den L7 Juli , statt¬
findenden Feste ladet freundlichst ein

R. D. Janffen.
S illenstede._^ Heinen in Varel

empfiehlt seine neu und groß eingerichtete Gelb- und
Eisengießerei , verfertigt namentlich Dampfmaschinen,
Drehbänke, Sägengatter , Häcksel- und Dreschmaschinen
mit Göpel, starkgebaute .Radreifen-Bieg- und Bohr¬
maschinen , Punzmaschinen für Sägereibesitzer , Blech-
scheeren, Farbemühlen, Winden, Copir-, Buchbinder-^
und Färberpressen , Pumpen , Röhrenbrunnen,
Oefen, Geländer und Grabkreuze, Gutzfachen aller
Art werden billig geliefert, sowie Reparaturen und
Schmiedearbeiten genau und prompt ausgeführt.

Zu verkaufen.
Ein fettes Schwein.
Moorsum. Gerd I . Reentß.
Eine Parthie direct aus Amsterdam be-

zogener seiner Zava - K Meuado -Eaffee ' s
empfehle bei Ballen und angebrochen zu
billigen Preisen.
_ I . F . G . Trendiel.

Anzeiger für HarlingerlanÄ
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerland,

welche die größte Verbreitung in den Aemtern
W i ttmund und E sens finden, besorgen L Zeile
10 Schwären.

Jever . Mettcker « Söhne.

Der Sandmann und Gastwirth Jacob ».°
Großostiem läßt am

NLontage, cen 18. Jul ! d . I '
Nachmittags 3 Uhr ,

'
in seinem Wirthshause zu Großostiem durch den U,-
terzeichneten folgende seiner Immobilien zumVnkM t
unter der Hand, resp. zur Verpachtung aufschen>

ti. Z « m Verkaufe : x
1 . eine bei Großostiem belegend Häuslingsstelle «

stehend aus einem Wohnhause mit Gartm « -
einem unmittelbar vor dem Hause belege »«,etwa 1 Matt großen Stück Weide- und Nw
band,

2 . ein circa 3 Scheffel Saat großes Stück La«
^Hohegörn" genannt, s

3 . ein circa 3 Scheffel Saat großes Stück L« ,
'

„Brodland " genannt,
4. ein circa 1 Scheffel Saat großes Stück L»»f

welches sich besonders zum Kartoffelbau eig»n,
5 . ein circa 1 Scheffel Saat großes Stück Lach

'

„Husstede Aecker " genannt.
6 . Zur Verpachtung:

ein zu Ostiem an der Chaussee an bester Lq j
belegrnes , 2 Stuben und Küche enthalte »«
Haus , nebst Scheune und großem Garten, s«
folgende Ländereien:
s . ein circa 2 Scheffel Saat großes StückM -
b. „ ^ ^ „ „ ,/ ,,

^ ^ „ » »
(Pflugland ),

ä . 2 Matten Weideland,
s . 1 Stück Torfmoor im FeldhauserMm.
Hiebei wird bemerkt , daß das sub 8 . gedchi

Haus , worin jetzt Handlung , betrieben wird, sm .
die dazu gehörigen Ländereien , zum Antritt aus d«
1 . Mai 1871 resp . 1 . Novbr. 1870 , auf ein ck
mehrere Jahre zur Verpachtung aufgesetzt werde».

Ferner wiä > noch bemerkt , daß die aufgeführt!«
Ländereien sehr guter Bonität find und sich simß t
zum Getreidebau, als auch zum Beweiden eignen.

Heppens, 1870 Juli 5 . ^

von

^oiMLiltseükl ' LswD
„ KssiLM'

. — T.

Bremen Rewyon
fährt am Sonnabend,

>en 3 . September L87V.
Passagepreise: l . Cajüte 89 Thlr. , ll> CaD

4S Thlr. , Zwischendeck 40 Thlr . Courant
vollständigerBeköstigung. Kinder unter 10 Jahn"
die Halste, Säuglinge 3 Thlr . ,,

Ueberfahrts-Bedingungen und sonstige Auskun,
direct durch

Z. Lange L La. in Rre«
oder deren Vertreter im Jnlande,

da die Bremer Auswanderer- Expedienten contra » ^
gebunden find , nur für den Nordd. Lloyd Passagl

anzunehmen . . .«>
Dann folgende Expedition Anfang Nvobr.



Ein gutes Kalb, 14 Wochen alt , hat zu ver¬

las-" G . Schild.

Bremen.
zum Oldtnburgischen Haufe.

Zn unmittelbarer Nähe der Anlege -Plätze der
rmpffchiff-, wird bestens empfohlen durch

A . L . E ntholt.
^

Am
^
Sonntag, den 17 . Juli,

Tanzmusik.
zugleich

Anveihung neuen Saales
B . HarmS

zum „ Adler"
in der Herrlichkeit Gödens.

ÄnHonntag, den 17 . Juli,

Kaffeeball
i,j G . H . Zansf en zu Neuende.

Gesucht
Auf sogleich oder zum 1 . August ein Dienstmädchen.
Zever. F . B . PeterS.

Selbstthätlge
vamps-waschkesset
m Kupfer und Blech

tvndm angefertigt bei
I . C . R . Wölfel.

M . Einige Exemplare
m verschiedenen Grö-

smd vorräthig.
_ D . Obige.

Zu verpachten.
Eine große Marktbude , für einen Conditorpassend.
Kafferpfortstraße . Ioh . Michels.

Emmach - Mchsen,
etwas Ausgezeichnetes, mit her¬
rischem Verschluß , empfiehlt

Z. C . R . Wölfel.
3-v-r , Juni 1870.

,
G e s u ch t^

« s sogleich ein Zimmer- und Maurer - Geselle
Mn hohen Lohn.

Hooks,el, 2. Zuli 1870.
- ^ _ Wer r t A h r e n 8.

Wagenschmierin Schachteln , a 4 Sgr . , um da-
zu räumen, bei ^

H . W . Hinrichs u . Co.
3-vtt , Wangerstr.

Ein Schuhmachergeselle findet dauernde
Beschäftigung bei

Sengwar den._ I . A. Zel lmann.
Neue Matjes -Heringe in ausgezeichneter

Qualität empfehlen
H . W . Hinrichs u . Co.

Jever , Wangerstraße.
Die

Fingerschen
Nähmaschinen
find seit dem 1. Juni be-
deutend billiger geworden
und halte solche bestens em¬
pfohlen.

Z. C. R. Wölfel.
Jever, Juli 1870.

Echten Edamer, sowie grüne Schweizer Käse,
bestes Provence-Oel, Cappern, Soya , weiße Gela¬
tine , Vanille, sowie alle feinen Gewürze empfehlen

H . W . Hinrichs u . Co.
Zever, Wangerstr.

kMtiMiiieM
'sklie eiserne

Geldschrknke,
wovon ein Exemplar am
Lager habe , empfiehlt

AL . RMfiet.
Jever . Juli 187 « .

Äiesmütterchen
in kr äst inen Pflanzen und
WE^ reichhaltigfter -'Vl
Farben -Auswahl empfiehlt

Andreas Hinrichs
am H-anuw arf.

Mürbekochendegrüne Erbsen^
L Kanne 2 gs , empfiehlt

D . R . Mammen.
Altgarmsfiel.



Epileptische Krämpfe
heilt brieflich - er Speeialarzt für Epilepsie Doctor ü . Lillkek in Berlin,

_ jetzt Louisenstraße 45 . — Bereits über Hundert geheilt.

(Fallsucht)

Gisschränke,
wovon ein Exemplar zur gefälligen
Ansicht am Lager habe und Zeich¬
nungen in verschiedenen Größen zu
Diensten stehen, empfiehlt

I . L. R. MM.
Jever , Juni 1870.

Gesucht.
Auf sofort 2 tüchtige Zimmergesellen bei Neubau.
Barkel .

'
H . A . Mehnen.

4Wilsche - Rollen
neuester Construetion,
die auf einem sehr kleinen Platze
stehen können , und nur eine Per¬
son zu drehen braucht , empfiehlt

1 k . k.
Jever , Juli 1870.

Gesucht.
Statt eines Arbeiters ein Knecht.
Bei Mederns. Z . E . BunS.

Gesucht.
Auf sogleich ein Schuhmachergesell.
Jever , a . d . Schlacht.

Folke .rt Eden.

neS

Unterzeichneter sucht 4 bis 5 Fuder gutgewonne-
2 ( l1l ^ bU anzukaufen
Wilhelmshaven, den 3 . Juli 1870:

H. A . Knoop,
Schmiedemeister.

Zu verkaufen.
Ein Karnrad , Butterkarne und Hund.

F . M y si n g
zu Siebetshaus.

Bockhaide
hat zu verkaufen

Rahrdum , im Juli 1870.
Otto Onken.

Seife, » .. ... Soda,
für 1 Thlr . , bei
_ H . Lubinus in Hooksiel.

30 Pfd.

Gesucht.
Aus sofort ein Schuhmachergesell.
Wiefels . Z . C . § enken.

ger . hiesig. Speck , hies. Schmalz, Talg und
Wurst empfiehlt billigst

H . Lubinus in Hooksiel.

HHHorzellan - und Steingutwaaren , in weiß^ I
und decorirt, empfiehlt unter niedrigster ^ ,

stellung H. Lubinus
Hooksiel.

Gekuckt.
Auf sogleich ein Zimmer- und Maureraesell
Wiarder-Altendeich.

Jakob Hillers, Zimmermeik
LLLesundheitscaffee von Krause u . Co . iiHL

ftn , 15 Pfd . für 1 Thlr.
Hooksiel . H . Lubinus.
Ich habe einen großen kupfernen Kessels

gut wie neu , 28 ' /. Pfd . schwer, nebst Dreifuß i,
Auftrag billig zu verkaufen.

Jever , 1 . Juli 4870.
Z. C . W. O e tken.

Nord.
empfiehlt

Hooksiel.

und Wiener Wetzsteine, Pech, BiO
steine und Batavia - Sensenschäch

H . Lubinus.

Gesucht.
2 Malergehülfen auf Winterarbeit.
Jever . Z . H . Janssen.

Zu verkaufen.
Brod.

Siebetshaus. F . R . Dänen.
Zn diesen Tagen wird bei mir
br. Wollenzrug , ^ 4 br. Fünfschaf!

und einfaches Leinen
angefertigt.

A. W . Deye.
Gesucht.

Auf sofort ein Böttchergesell.
Hohenkirchen. Christians.

Verlobungs - Anzeige.
Bernhard Duden.

Marie HarmS.
Wüppelseraltendeich._ _ BottenS.

TodeS - Anzeigen.
Plötzlich und unerwartet wurde uns heute uns«

theure und unvergeßliche Schwester
Dore Altona

im 52 . Lebensjahredurch den unerbittlichen Tod entriß«
Allen Verwandten , Freunden und Bekannt !»

dieses zur Anzeige
von den trauernden Geschwistern.

Jever , 1870 Juli 8._ _ _
Gestern traf mich das harte Schicksal, daß mir

meine einzige geliebte Tochter
Hermine

im 19 . Jahre ihres Lebens nach vieljährigen B
ren Leiden ganz unerwartet durch den Tod entrill
ward.

Middelswarf, 1870 Juli 13.
Joh . R - Hlfs^ .

Netoeti»», Druck und Brrla - »,a L. L.
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